
Spielanleitung
MEMO-SPIEL RUND UM DAS THEMA ALKOHOL



30 bis 45 Minuten 3 – 6 Spielende

Der Spielaufbau ist wie beim klassischen  
Memo-Spiel. Entscheidet unter euch, wer  
anfängt. Deckst du zwei Karten der gleichen  
Kategorie auf, wähle eine der beiden Fragen aus.  
Diskutiert diese in der Runde. 
 
Bei einem Ausrufezeichen auf der Karte lest 
anschließend die entsprechende Infokarte 
vor. Werden zwei Karten unterschiedlicher Kate-
gorien aufgedeckt, ist die nächste Person dran. 

Gewinner bzw. Gewinnerin… 
… sind hoffentlich alle, die sich über Alkohol  
austauschen und diskutieren konnten.  
Im Spiel gewinnt, wer zum Schluss die meisten 
Kartenpaare besitzt. 

Du entscheidest, was du über deine Mitspie-
lenden zum Thema Alkohol wissen möchtest 
– mit dem etwas anderen Gedächtnisspiel 
„Keine Umdrehung zu viel“.  
 
Erfahrungen erzählen, Einstellungen und  
Meinungen austauschen, zuhören, lachen und 
reflektieren ist nicht nur erlaubt, sondern  
erwünscht! 

Memo-Spiel „Keine umdrehung zu viel“



Keine
Umdrehung

zu viel Information
Harter 
Alkohol 
oder Bier?  

 
Was wird bei 

euch mehr 
getrunken?

Entweder oder Entweder oder

Keine
Umdrehung

zu viel Information
i

Mit einer Alkoholvergiftung ist nicht zu 

spaßen – jetzt ist Handeln angesagt:  

Bleibe bei der betroffenen Person, halte sie 

warm und wach und gib ihr Wasser.  

Bei Bewusstlosigkeit bringe die Person 

in die stabile Seitenlage und rufe den 

Krankenwagen (112). Anschließend bleibe 

vor Ort und begleite die Person, bis der 

Krankenwagen eintrifft.

i Alkoholnotfall

Die Kategorien

Entweder Oder

Party + Freunde

Grenzen + Risiko

Alkohol + Ich

Sex + Liebe

Fakten + Mythen

Kategorie-Karten Info-Karten

Memo-Spiel „Keine umdrehung zu viel“ Spielanleitung

Spielinhalt: 36 Kategorie-Karten in 6 Farben, 
12 Info-Karten, 1 Spielanleitung



Gefördert im Rahmen der Jugendkampagne „Alkohol? Kenn dein 
Limit.“ durch die BZgA mit Unterstützung des Verbandes der Privaten 
Krankenversicherung e.V. (PKV). Fragen und Hintergrunddesign  
ursprünglich entwickelt von iSo e.V. Bamberg.


